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WETTER

Diebe stehlen
weniger Autos

Berlin – In Deutschland sind
im vergangenen Jahr nach
Angaben der Versicherer
deutlich weniger Autos ge-
stohlen worden als 2019. Ins-
gesamt 10697 Autos wurden
demnach 2020 als gestohlen
gemeldet – 25 Prozent weni-
ger als im Jahr zuvor, teilte
der Verband der Deutschen
Versicherungsgesellschaft
(GDV) mit. Aus dem Kfz-Dieb-
stahlbericht geht hervor, dass
zwar weniger Autos gestoh-
len wurden, dafür aber teure-
re Modelle. Demnach stieg
der Schaden für die Bestohle-
nen: „Erstmals mussten die
Versicherer für einen Dieb-
stahl im Durchschnitt mehr
als 20000 Euro zahlen“, sagte
Anja Käfer-Rohrbach von der
GDV in Berlin. Besonders be-
liebt bei den Kriminellen sei-
en SUVs. dpa

DIE KURIOSE NACHRICHT

Falsches Trikot

Fußballstar Cristiano Ro-
naldo geht seit dieser Sai-
son wieder für Manchester
United auf Torejagd. Sein
Ebenbild im Wachsfigu-
renkabinett Madame Tus-
sauds in Dubai trägt aber
immer noch das Trikot sei-
nes alten Vereins Juventus
Turin. Nachdem britische
und portugiesische Me-
dien sich über das „falsche
Trikot“ mokierten, will
dasMuseumdemwächser-
nen Fußballstar „sehr
bald“ ein neues Trikot ver-
passen. afp

Lieferengpass
im Modehandel

Köln – Fast alle Textil-, Schuh-
und Lederwarengeschäfte in
Deutschland kämpfen der-
zeitmit Lieferengpässen. „Bei
einem Viertel der Textil-,
Schuh- und Lederwarenhänd-
ler fehlen aktuell sogar 20 bis
40 Prozent der Herbst- und
Winterware“, fasste der Spre-
cher des Handelsverbandes
Textil (BTE), Axel Augustin,
am Donnerstag das Ergebnis
einer Branchenumfrage zu-
sammen. Besonders hart tref-
fe es den Niedrigpreisbe-
reich, für den vor allem in
Fernost produziert werde.
Nach einer Umfrage der Han-
delsverbände Textil, Schuhe
und Lederwaren registrierten
lediglich fünf Prozent der Un-
ternehmen keinerlei Verzö-
gerungen bei Herbst- und
Winterware. dpa

CORONA-IMPFSTOFF

Gefälschte Impfpässe
Niedersachsen verzeichnet starken Anstieg

Im Land Bremen registrie-
ren die Behörden bisher kei-
nen Trend zur Fälschung von
Corona-Impfnachweisen. So
sei in der Stadt Bremen ein
Fall von der Kriminalpolizei
bearbeitet worden, erklärte
eine Sprecherin des Innenres-
sorts. In Bremerhaven seien
zwei Blanko-Totalfälschun-
gen sichergestellt worden, in
anderen Fällen bestehe der
Verdacht der Urkundenfäl-
schung im Zusammenhang
mit unsachgemäß ausgeführ-
ten Impfungen: „Hierzu dau-
ern die Ermittlungen noch
an.“ Künftig sei eine Zunah-
me von Fälschungen nicht
auszuschließen, wenn Zugän-
ge nur für Corona-Geimpfte
und -Genesene (2G-Regel) er-
laubt würden, hieß es. epd

ner hohen Dunkelziffer aus-
zugehen sei. Zudemweise die
Polizeiliche Kriminalstatistik
noch keine belastbaren Zah-
len zu entsprechenden Delik-
ten aus. Es sei davon auszuge-
hen, dass hinter den Fäl-
schungen oftmals organisier-
ter Betrug stehe. Urkunden-
fälscher nutzten die aktuel-
len Einschränkungen wie 3G-
oder 2G-Regel aus, um sich zu
bereichern.
Zudem wies die LKA-Spre-

cherin darauf hin, dass nicht
nur die Erstellung und der
Vertrieb gefälschter Impfpäs-
se, sondern auch deren Nut-
zung strafbar ist. Ermitt-
lungsverfahren, etwa wegen
Urkundenfälschung und Be-
trug, würden in jedem Fall
eingeleitet.

Hannover/Bremen – Das Lan-
deskriminalamt Niedersach-
sen (LKA) verzeichnet eine
deutliche Zunahme an ge-
fälschten Impfpässen. Zwi-
schen Januar und September
dieses Jahres sei eine „niedri-
ge dreistellige Zahl an ge-
fälschten Blanko-Impfpässen
und Totalfälschungen“ si-
chergestellt worden, dabei
sei die Anzahl der festgestell-
ten Fälle „kontinuierlich und
zuletzt sprunghaft angestie-
gen“, teilte eine Sprecherin
des Landeskriminalamtes
mit.
Präzise Aussagen zum tat-

sächlichen Ausmaß der Fäl-
schungen ließen sich aller-
dings nicht treffen, da ange-
sichts leichter Fälschbarkeit
von Impfdokumenten von ei-

Sturm wütet im Norden
Umgestürzte Bäume / Leichte Sturmflut an der Nordseeküste

Hannover – Zahlreiche umge-
kippte Bäume im Harz, Be-
einträchtigungen im Bahn-
verkehr und eine leichte
Sturmflut an der Nordseeküs-
te: Der erste kräftigere
Herbststurm hat am Don-
nerstag Niedersachsen er-
fasst – mitWindgeschwindig-
keiten von bis zu 100 Stun-
denkilometern, teilte der
Deutsche Wetterdienst
(DWD) mit. Die Feuerwehren
waren vielerorts im Einsatz,
um umgestürzte Bäume zu
beseitigen. Berichte über
Schwerverletzte oder größe-
re Schäden gab es nicht. Auch
am Freitag soll es stürmisch
bleiben – dann vor allem an
der Nordseeküste.
Der Sturm hatte Nieder-

sachsen am frühen Morgen
erreicht. Spitzenwindge-
schwindigkeiten wurden in
Hameln (Landkreis Hameln-
Pyrmont) mit 90 Stundenki-
lometern und auf der Nord-
seeinsel Spiekeroog mit 100
Stundenkilometern regis-
triert. Auf demhöchsten Berg
Norddeutschlands, dem Bro-
cken in Sachsen-Anhalt, er-
reichte der Sturm sogar Or-
kanstärke. Dort wurde am
Donnerstagmittag eine Böe
mit 151 Stundenkilometern

gemessen, teilte der Deut-
sche Wetterdienst mit.
Vor allem im Harz kippten

zahlreiche Bäume um und
versperrten einige Straßen,
berichteten der Nationalpark
und die Polizei. Der Sturmha-
be im Harz leichtes Spiel ge-
habt, sagte Friedhart Knolle
vom Nationalpark Harz. Spe-
ziell seit dem Dürrejahr 2018
seien die Fichtenwälder im
Harz vorgeschädigt und da-
her sturmanfällig. Der Natio-
nalpark und die Landesfors-
ten warnten daher davor,

Wälder im Harz und andern-
orts zu betreten.
Die Feuerwehren waren

vor allem im Einsatz, um die
umgekippten Bäume von den
Straßen zu räumen. InWolfs-
burg stürzte ein Baum laut
Polizei auf zwei geparkte Au-
tos. Eine 20 Jahre alte Auto-
fahrerin hatte dabei den Be-
amten zufolge großes Glück.
Der Baum verfehlte demnach
die Frau nur um wenige Zen-
timeter, als diese gerade aus
ihrem Auto stieg. Ein Ast traf
die Frau aber am Kopf – sie

kam in eine Klinik. Auf der
Autobahn 31 nahe Wietmar-
schen (Landkreis Grafschaft
Bentheim) verunglückte eine
22-Jährige im Sturm mit ih-
rem Auto.
An der Nordseeküste kam

es nach Angaben des Nieder-
sächsischen Landesbetriebs
fürWasserwirtschaft, Küsten-
und Naturschutz (NLWKN) zu
einer leichten Sturmflut. Für
die Küstenschutzbauwerke
stellten solche leichten
Sturmfluten jedoch keine Ge-
fahr dar. dpaMorgens Mittags Abends
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Hohe Wirksamkeit von Biontech
Mainz – Eine dritte Impfungmit dem Corona-Vakzin von
Biontech und Pfizer zeigt nach Angaben der beiden Un-
ternehmen eine Wirksamkeit von über 95 Prozent. Un-
bekannte Nebenwirkungen seien nicht beobachtet wor-
den, teilten das Mainzer Unternehmen und sein US-Part-
ner am Donnerstag unter Berufung auf eine Untersu-
chungsreihe mit mehr als 10000 Teilnehmern mit. dpa

Der erste Herbststurm richtete in Deutschland zahlreiche Schäden an. FOTO: DPA

Das Hochwasser hat Teile der Hafenfläche von Harlesiel
überflutet. FOTO: DPA

Wirbelsturm bei Kiel

Ein Wirbelsturm hat am Don-
nerstagmorgen schwere
Schäden in Schwentinental
bei Kiel angerichtet. Feuer-
wehr-Einsatzleiter Kai Lässig
berichtete, er habe den Rüs-
sel des Wirbelsturms selbst
gesehen. Der Sturm habe im
Ort eine „Schneise der Ver-
wüstung“ auf etwa 100 Me-
tern Breite hinterlassen. Meh-
rere Häuser seien schwer be-
schädigt worden. Bäume sei-
en umgestürzt und hätten
Autos unter sich begraben.
Verletzte gab es nicht. dpa
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Gold-Konfirmanden feiern
Stemwede – In Stemwede werden seit dem vergangenen
Jahr keine goldenen Konfirmationen mehr gefeiert. Die
Wehdemer Konfirmanden aus dem Jahrgang 1971 fan-
den das nicht gut. Sie haben jetzt selbst die Initiative er-
griffen und ihre goldene Konfirmation eigenständig or-
ganisiert. » KREIS MINDEN-LÜBBECKE

Mehr Sicherheit im Verkehr
Rahden – „Sichtbarkeit bringt Sicherheit“ – unter diesem
Motto tourt Klaus Torno von der Polizei durch den Müh-
lenkreis. AmMittwoch hat er in einer gemeinsamen Ak-
tionmit dem Sozialverband Rahden demWochenmarkt
in der Stadt einen Besuch abgestattet. Rollatoren wur-
den kostenlos mit hochwertiger Reflexfolie ausgestat-
tet. » KREIS MINDEN-LÜBBECKE

LOKALES

Interview zur Corona-Lage
Minden-Lübbecke – Wie ist die aktuelle Corona-Lage im
Kreis Minden-Lübbecke? Dazu bezieht Anke Richter-
Scheer im Interview Stellung. Sie ist Vorstandsvorsitzen-
de des Hausärzteverbandes Westfalen-Lippe und hat bis
Ende September das Impfzentrum des Kreises in Hille
geleitet. » KREIS MINDEN-LÜBBECKE

IM BLICKPUNKT

DHL plant mehr Packstationen
Bonn – Die Deutsche Post DHL will ihr Netz an Packsta-
tionen deutlich stärker ausbauen als geplant. „Von aktu-
ell 8200 wollen wir bis Ende 2023 bei mindestens 15000
Packstationen sein“, sagte Post-Vorstandsmitglied Tobi-
as Meyer in Bonn. Bisheriges Ziel: 12000 solcher Anla-
gen, bei denen die Kunden rund um die Uhr Pakete ab-
holen können. » WIRTSCHAFT

Bodenständiges Tennis-Traumpaar
Las Vegas – Streit, Trennung und Ehekrisen sind in der
Promiwelt scheinbar an der Tagesordnung. Nicht so bei
den Tennis-Legenden Steffi Graf und Andre Agassi – die
sind an diesem Freitag 20 Jahre verheiratet. Und das
ganz ohne Drama oder großes Tamtam. „Wir sind auf ei-
nerWellenlänge und unterstützen uns gegenseitig“, sag-
te Steffi Graf. » BLICK IN DIE WELT
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